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Am 2. Juli ist 
bei Globetrotter 
DAV-Shopping-
tag. Für jeden 

Einkauf erhalten 
Inhaber der 

Globetrotter 
DAV-Card die 

dreifache 
Punktzahl. Mehr 

Infos: www.
globetotter.de/
kooperationen/

dav-tag

Nach den Filialen in Leipzig und Regensburg eröff­
net Globetrotter dieses Jahr noch drei weitere 
Stores. Und zwar im Mai in Hannover, im Sommer 

in Karlsruhe und im Herbst in Nürnberg. Alle neuen 
Filialen liegen in bester Innenstadtlage und haben eine 
Fläche von etwa 1000 m2. Die Produkte sind ein Quer-
schnitt aus dem kompletten Globetrotter Sortiment 
– das Beste fürs Wandern, Reisen, Trekken und für die 
Stadt. Du kannst dir auch per Click & Collect alle Pro­
dukte aus dem Webshop in die Filiale bestellen, anpro­
bieren und kaufen. Zentraler Anlaufpunkt in den neuen 
Stores ist die »Clubhütte« für Infos, Ideen für den nächs­
ten Trip, gebrauchte Ausrüstung oder einen guten Kaffee. 
Die Adressen, Öffnungszeiten und den Veranstaltungs­
kalender findest du auf www.globetrotter.de/filialen

Globetrotter eröffnet weitere Filialen  
in Hannover, Nürnberg und Karlsruhe.

Neue Filialen

<<

Werkstatt auf Tour

Einen Riss in der Hose flicken oder eine 
Schnalle am Rucksack ersetzen – 

gebrauchte Ausrüstung zu reparieren, ist 
nicht nur nachhaltiger, sondern auch kosten­
günstiger als neu kaufen. Mit der Eventhütte 
als rollender Werkstatt tourt Globetrotter in 
diesem Jahr durch die Republik, um so ein 
Zeichen für Langlebigkeit und Umweltschutz 
zu setzen. Das Werkstattteam von Globe­
trotter nimmt Reparaturen und Näharbeiten 
direkt und zeitnah vor Ort vor. Mit an Bord 
sind außerdem ein Lasergravurautomat und 

eine Stickmaschine zur Personalisierund von 
Ausrüstungsgegenständen.

Die Eventhütte hält an folgenden Stationen:
•	 04. bis 05.05. Freiluft Köln
•	 07. bis 09.05. Citystore Hannover
•	 11. bis 12.05. Freiluft Dresden
•	 01. bis 02.06. Freiluft Stuttgart
•	 20. bis 23.06. Abenteuer & Allrad Messe, 

Bad Kissingen
•	 21. bis 25.10. Alpin-Tage, Filiale Köln
•	 26.10. AlpinTag Köln, Forum Leverkusen

Mit der Eventhütte schickt Globetrotter eine mobile  
Ausrüstungswerkstatt auf Deutschland-Tour.  
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Neu ab Sommer 2019
Kaiserstraße 195—197 

Neu ab 09.05.2019 
Ernst-August-Galerie 

HANNOVER

KARLSRUHE

Neu ab Herbst 2019
Josephplatz 8

NÜRNBERG

Berlin

Frankfurt

Stuttgart

Ulm München

Bonn
Köln

Dresden

Torfhaus/
Harz

Düsseldorf

Hamburg-City

Hamburg

Regensburg

Leipzig Aktiv Zentrum  
Sächsische Schweiz –
Treffpunkt für die  
3. Globetrotter Wandertage

Markt 1–11 | 01814 Bad Schandau
 035022 900-50  
 aktiv@bad-schandau.de  
 www.bad-schandau.de

· Kletterschule

· Outdoorverleih

· Globetrotter Shop
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Alle Vorträge, Workshops, Ausstellungen der  
kommenden Monate in den Globetrotter Filialen auf 

www.globetrotter.de/veranstaltungen

Wander mit

Da entwickelt sich eine Tra­
dition: Zum dritten Mal 

finden vom 20. bis 22. Septem­
ber in Bad Schandau in der 
Sächsischen Schweiz die Globe­
trotter Wandertage statt. Es 
warten 30 geführte Ganz- und 
Halbtagestouren für jeden 
Anspruch. Besonders in die­
sem Jahr: eine 40 Kilometer 

lange Wanderung mit Verpfle­
gungsstellen zum 40. Globe­
trotter Geburtstag. Begleitend 
gibt es ein tolles Rahmenpro­
gramm, u. a. erzählt Simon 
Michalowicz von seiner großen 
Norwegentour. Infos und An-
meldung für einen der 700 
Startplätze unter: www.globe­
trotter.de/wandertage

Im September finden die 3. Globetrotter 
Wandertage in der Sächsischen Schweiz statt.

Waschservice inklusive
Beim Kauf einer Arc’teryx Gore-Tex-Jacke  

erhältst du einen »Wash & Care«-Gutschein dazu.

Die alte Legende, dass Gore-
Tex-Jacken nicht gewaschen 

werden sollen, hält sich hart­
näckig und ist völlig falsch. Beson­
ders Jacken mit Membran müs-
sen regelmäßig gepflegt werden, 
sonst setzen Schmutz, Schweiß 
und Hautfette der Membran zu 
und die gewohnte Performance 
kann nicht mehr gewährleistet 
werden. Auch die Lebensdauer 

erhöht sich durch regelmäßige 
Pflege. Wer sich bei Globetrotter 
bis zum 15. Mai für eine Arc’teryx 
Beta SL Hybrid Jacke entscheidet, 
erhält deshalb einen »Wash & 
Care«-Gutschein im Wert von 
29,95 € dazu. Das Angebot gilt in 
den Filialen Hamburg, Berlin, 
Dresden, Frankfurt, Köln, Stutt­
gart und München und nur so­
lange der Vorrat reicht.

Schnupperpaddeln
Passend zum Saisonstart steht bei Globetrotter in 

Hamburg wieder die große Testflotte bereit.

Du suchst ein neues Kanu, willst 
das Boot aber vorher auf Herz 

und Nieren testen? Kein Problem: 
Bei Globetrotter Hamburg am 
Wiesendamm liegt eine große Test­
bootflotte bereit: Kajaks und Kana-
dier verschiedener Hersteller war­
ten im Bootslager mit eigener 

Einsatzstelle am Kanal in der Nähe 
der Filiale auf interessierte Paddler. 
Die Leihgebühr (20–36 € für einen 
Tag, Mo.–Fr. 12:00–17:00 Uhr) 
wird im Falle eines Kaufs verrech­
net. Verfügbarkeit bitte vorab 
klären: 040  / 29 12 23, shop-
hamburg@globetrotter.de.

Den ganzen Mai 
präsentiert sich die 
norwegische Marke 
Bergans auf Sonder

flächen und mit 
kleinen Events in 

den Filialen*. Online 
auf www.globetrot-

ter.de/marken/
bergans gibt’s eine 
Norwegen-Reise zu 

gewinnen.
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Erst testen, dann kaufen – die Paddelsaison geht wieder los.
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Aktiv Zentrum  
Sächsische Schweiz –
Treffpunkt für die  
3. Globetrotter Wandertage

Markt 1–11 | 01814 Bad Schandau
 035022 900-50  
 aktiv@bad-schandau.de  
 www.bad-schandau.de

· Kletterschule

· Outdoorverleih

· Globetrotter Shop

two pounds
to paradise

TIGER WALL UL: 2-PERSONEN-ZELT
2 EINGÄNGE  ·   1 ,04 kg

The Mother of Comfort 
bigagnes.com

Karakoram mountain range, 
Choktoi glacier. 

Andrew Burr

MY LIGHT
MY NIGHT RUN

NAO® +
Extrem leistungsstarke, aufladbare und über die Applikation MyPetzl Light 
programmierbare Stirnlampe mit mehreren Lichtkegeln. Ausgestattet mit der 
REACTIVE LIGHTING Technologie, welche die Lichtleistung automatisch den 
Anforderungen des Benutzers anpasst. 750 Lumen. www.petzl.com
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Schlafsäcke 
aus Schwaben

Der Rucksackspezialist hat 
neue Synthetik-Schlafsäcke.

Welt als Klassenzimmer

Die Familie Clavin macht es 
wahr: Sie nutzen die Welt als 

Klassenzimmer. Mit ihren Töchtern 
Amelie und Smilla flogen Malte und 
Annette Clavin drei Mal nach Süd­
ostasien, Sri Lanka, Malaysia, Bor­
neo, Brunei – insgesamt 18 Monate. 
Ihr Vortrag berichtet von den Reisen 

der Familie aus Berlin mit Krabbel­
kind, Kindergartenkind und Schul­
kind. Die Foto- und Filmshow ist 
Mutmacher und Inspirationsquelle 
für alle Eltern, die von einer Aus­
zeit mit der Familie träumen.

Malte Clavin und seine Tochter Amelie erzählen von 
ihren monatelangen Familienreisen durch Südostasien.

Couchsurfing in China
Stephan Orth reiste drei Monate 

durch die Wohnzimmer einer Supermacht.

Die Reiseform des Couchsurfens ist für Stephan Orth die 
perfekte Methode, um den Menschen eines Landes näher­

zukommen. Nach Reisen nach Russland und in den Iran wählte 
der Journalist jetzt China als Ziel. Drei Monate lang erkundete 
er das Reich der Mitte: vom Spielerparadies Macao im Süden 
bis nach Dandong an der Grenze zu Nordkorea, von Shanghai 
bis in die Krisenprovinz Xinjiang. Er besuchte Hightech-Metro­
polen, die mit totaler Überwachung experimentie­
ren, und abgeschiedene Dörfer, in denen fürs Will­
kommensessen der Hund geschlachtet wird.
Bei Globetrotter liest er aus seinem Buch und 
ergänzt per Multimediavortrag seinen Ein­
druck aus einem Land auf der Überholspur.

Egal, ob beim Trekken, Biken oder 
Klettern, Rucksäcke des Out­

door-Ausrüsters Deuter sieht man im­
mer. Bei dieser Dominanz auf dem 
Rucksackmarkt, wissen Viele gar 
nicht, dass die Schwaben auch ein 
breites Sortiment an Schlafsäcken 

bieten. Die Range reicht vom Dau­
nen-Expeditions- bis zum einfachen Couch­
surfing-Kunstfaser-Schlafsack. In diesem 

Jahr wurden die Kunstfaserschlafsäcke der 
Exosphere-Serie überarbeitet und sind 

nun dank Thermo-Stretch noch be­
quemer. Deuter ist zu Gast auf dem 

Freiluft-Testival in Dresden 
(11./12.5.) und Stuttgart 
(1./2.6.), dort lassen sich alle 
Schlafsäcke vergleichen, anfas­

sen und richtig fachsimpeln.
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Amelie und Smilla Clavin im Tempel Sam Po Tong in Ipoh, Malaysia.

Nach Russland und Iran couchsurfte Stephan Orth nun durch China.

 H  31.05. 18:00 (10 €/5 €) 
 KA  18.07. 18:00 (10 €/5 €)
 N  27.09. 18:00 (10 €/5 €)

 M  01.06. 20:30 (12 €/10 €/6 €)

Die Bug Barrier Kollektion
Textile Selbstverteidigung gegen Moskitos und Zecken

royalrobbins.eu
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In Europa sind die Seeigel in der Regel ungif­
tig. Die Stichwunde kann sich aber entzün­
den, z. B. durch abgebrochene Stachel. Im 
Roten Meer und in vielen tropischen Meeren 
gibt es giftige Seeigel. Vor allem Lederseeigel 
sind gefährlich. Ihr Stich kann Muskelbe­
schwerden und Herzschwäche verursachen. 
Reaktion nach Kontakt: Oberflächlich ver­
bliebene Stachel herausziehen oder mit Zitro­
nensäure oder Essig auflösen. Tief sitzende 
Stacheln durch einen Arzt entfernen lassen.

PETERMÄNNCHEN

Der Fisch zählt zu den gefährlichsten europä­
ischen Gifttieren und ist im Atlantik, Mittel­
meer, dem Schwarzen Meer und in Nord- und 
Ostsee verbreitet. Im Frühjahr und Sommer 
ziehen die Fische zum Laichen in seichte 
Uferregionen und graben sich gern im Sand 
ein  (Achtung Wattwanderer!). Gefährlich 
sind ihre harten und giftigen Stacheln auf 
dem Rücken. Tritt man auf die bis zu 50 Zen­
timeter großen Tiere, dringen die Stacheln 
tief in die Haut. Es kommt sofort zu sich aus­
breitenden starken Schmerzen. Schwellun­
gen, Schweißausbrüche, Brechreiz und Fieber 
können mehrere Tage andauern. 
Reaktion nach Kontakt: Die 
Wunde mit Meerwasser 
ausspülen, Stachelreste 
entfernen und desinfi­
zieren. Oft wird 
empfohlen, den 
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DER NÄCHSTE BITTE 
 

GIFTTIERE IM MEER

A uch in europäischen Meeren gibt es 
giftige Pflanzen, Fische, Seeigel 
oder Quallen. Am häufigsten sorgen 

Quallen für Gesundheitsschäden. In kriti­
schen Gebieten sollte man auf das Schwim­
men verzichten oder einen Neopren- oder 
Quallenschutzanzug tragen. 

Allgemeine Tipps:
•	 An bewachten Stränden schwimmen: Im 

Notfall können Experten wie Rettungs­
schwimmer zurate gezogen werden.

•	 In tropischen und subtropischen Meeren 
ist die Zahl der gefährlichen Meeres­
bewohner größer. Urlauber sollten sich 
vor der Reise und vor Ort informieren.

QUALLEN

Die meisten Quallen sind harmlos. Einige Ar­
ten können aber durch Nesselzellen an ihren 
Tentakeln schmerzhafte Hautverletzungen, in 
schweren Fällen auch Herz-Kreislauf-Proble­
me bis zum Herzversagen verursachen. Vor 
allem die Würfelqualle (Pazifik) oder die Por­
tugiesische Galeere (hauptsächlich Pazifik, 
aber auch Atlantik und Mittelmeer) sind ge­
fährlich. Ihre bis zu 50 Meter langen Tentakel 
sind im Wasser kaum sichtbar.
Reaktion nach Kontakt: Verletzten bergen.
Zur Inaktivierung der Nesselzellen Weinessig, 
Backpulver, Rasierschaum oder Sand (kein 
Süßwasser oder Alkohol!) aufbringen, da­
nach anhaftende Tentakel abschaben und  
ärztliche Hilfe aufsuchen. In leichten Fällen 
helfen Kortisonsalben, bei großflächigen Ver­
nesselungen ist eine notfallmäßige Über­
wachung nötig. Für die Würfelqualle gibt es 
in Australien ein Antiserum.

SEEIGEL

Seeigel sitzen meist auf oder zwischen Stei­
nen, wodurch man leicht drauftreten kann. 

Stich mit 60 Grad heißem Wasser zu behan­
deln, um das hitzeempfindliche Gift zu neu­
tralisieren. Davon ist abzuraten, da man sich 
auch noch verbrüht und der Effekt auf das 
eingedrungene Gift minimal ist. Bei starken 
Symptomen einen Arzt aufsuchen.

STEIN- UND SKORPIONFISCHE

Diese Fische sind im Roten Meer, Indischen 
Ozean und Pazifik heimisch und liegen auf 
Riffen, dem Meeresboden oder auch am 
Strand. Sie haben auf der Ober- und Unter­
seite giftige Stacheln. Tritt man auf das Tier, 
wird ein Muskel- und Nervengift injiziert, ein 
extrem starker Schmerz setzt ein und um den 
Stich bildet sich eine starke Schwellung. Es 
kann zu Lähmungen, Fieber, Durchfall, Übel­
keit, Erbrechen sowie zu Störungen des Herz­
Kreislauf-Systems kommen. Die Genesung 
kann Monate dauern.
Reaktion nach Kontakt: 
Siehe Petermännchen, allerdings ist meist 
ärztliche Hilfe notwendig.

ALGEN

In Europa kann vor allem ein Kontakt mit der 
Blaualge zu Hautreizungen und bei Verschlu­
cken zu Übelkeit führen. Sie erkennt man 
während ihrer Blüte an im Wasser treiben­
den, fast durchsichtigen Fäden. Bei starker 
Vermehrung ballen sich die Fäden zu hell­
braunen, trüben Flocken zusammen. Das 
Wasser färbt sich hellbraun bis grünlich.
Reaktion nach Kontakt: 
Umgehend mit Süßwasser abduschen. <<

Prof. Dr. Tomas Jelinek schreibt im 
Globetrotter Magazin über Gesundheit und 

Reisemedizin. Er leitet das Berliner Centrum für 
Reise- und Tropenmedizin (www.bcrt.de). 

Die Reisepraxen des Berliner Centrums für Reise- und Tropenmedizin gibt es in den  
Globetrotter Filialen Hamburg, Dresden, Köln, Frankfurt, München, Stuttgart und Berlin. 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 15 – 19 Uhr, Sa 12 – 17 Uhr. Die Praxen beraten zu allen reisemedizini-
schen Themen. Impfungen erfolgen direkt vor Ort. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Tech Tees
Capilene® CoolComfort

is Relative™
Abseilen an nur einem Klemmkeil, ungeplante Biwaks, 

Gletscherwasser, epische Walkouts, Wrap-Partys am 
Wochenende, nicht genug Snacks. Haben wir was vergessen? 

Unsere Fair Trade Certifi ed™-konfektionierten Tech Tees 
sind genau für solche ungemütlichen Momente und für die 

Übergänge dazwischen konzipiert.
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